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Chriſtliches Andenken

an unſere liebe Schweſter, Gattin, Mutter,

Hausmutter und Freundin

Frau Cecile Ichwarz,
geb. Eſcher,

welche am 15. Oktober 1840 inTrieſt ge—

boren, ſeit der Wiederbegründung einer

evangeliſchen Gemeinde in Gallneukirchen

im Jahre 1871 als evangel. Pfarrersgattin

in demütiger, ſtiller, hingebender und auf—

opfernder Liebe dem HErrn, ihremHeilande,

an den Waiſen, Armen undKrankendienen,

in Leiden ihren Glauben durch die Geduld

bewähren und am9. Auguſt 1905 zur ewigen

Ruhe undinGottes Reich eingehendurfte.

Dem HErrnſei Ehre, Lob, Preis und Dank

für alles!
—

Sie ruhet in Frieden!

Der HErriſt ihr ewiges Licht!  
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Jeſus ſpricht:

Will mir jemandnachfolgen, der

verleugne ſich ſelbſt und nehmeſein

Kreuz auf ſich und folge mirnach.
Matth. 16, 24.

Mirnach,ſpricht Chriſtus, unſer Held,

Mirnach,ihr Chriſtenalle!

Verleugneteuch, verlaßt die Welt,

Folgt meinem Ruf undSchalle;

Nehmt euer Kreuz und Ungemach

Auf euch, folgt meinem Wandelnach.

Ich bin dasLicht, ich leucht' euch für

Mil heil'gem Tugendleben; —

Wer zu mir kommtundfolget mir,

Darf nicht im Finſtern ſchweben;

Ich bin der Weg,ich weiſe wohl,

Wie manwahrhaftig wandelnſoll.

Mein Herziſt voll Demütigkeit,

Voll Liebe meine Seele,

Mein Mund,derfleußt zu jeder Zeit

Von ſüßem Sanftmutöle.

Mein Geiſt, Gemüte, Kraft und Sinn

Iſt Gott ergeben, ſchaut auf ihn.

     



 

 

 

Ich zeig' euch das, wasſchädlich iſt,

Zufliehen und zu meiden,

Undeuer Herz vonargerLiſt

Zu rein'gen undzuſcheiden.

Ich bin der Seelen Fels und Hort

Undführ' euch zu der Himmelspfort'.

Werſeine Seel' zu finden meint,

Wird ſie ohn' mich verlieren,

Werſie hier zu verlieren ſcheint,

Wird ſie in Gotteinführen.

Wernicht ſein Kreuz nimmtundfolgt mir,

Iſt mein nicht wert und meinerZier.

So laßt uns nun demlieben HErrn

Mit Leib und Seel' nachgehen

Undwohlgemut, getroſt und gern

Bei ihmim Leidenſtehen!

Dennwernicht kämpft, trägt auch die Kron'

Des ew'gen Lebens nicht davon.

  
 

  



 

 

 
Zur Grabesruhe beſtattet und zur Auf—

erſtehung eingeſegnet am 12. Auguſt 1905

im evangel. Friedhofe zu Gallneukirchen.

Druck von J. Wimmer,Linz.
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